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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) 
Rückrunde

VfB Hallbergmoos-Goldach : Rot-Weiß Klettham-Erding 
Freitag, 08.03.2024, 18:00 Uhr

3:7-Niederlage für Rot-Weiß Klettham-Erding beim VfB 
Hallbergmoos-Goldach

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) Rückrunde
traf die Mannschaft des VfB Hallbergmoos-Goldach am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf
die Mannschaft Rot-Weiß Klettham-Erding. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-
Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit
bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Finn Kronner. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Stroka und Kronner, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Stroka / Kronner hatten ihre Gegner Weny / Holtmannspötter
beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Dominik Hollosi bei seiner Niederlage gegen Leopold Holtmannspötter. Eher
wenig Gegenwehr bekam David Veit beim 11:5, 11:6, 11:5 von Johannes Weny. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Keine Chancen ließ Finn Stroka im Anschluss
beim 11:8, 11:5, 11:6 seinem Gegner Emilian Sailer. Finn Kronner hatte gegen Johannes Weny
beim 11:6, 11:9, 11:9 keine Probleme. Lange mit Emilian Sailer kämpfen musste David Veit in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Finn Kronner seinem Gegner Leopold
Holtmannspötter beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Auf dem falschen Fuß erwischte Finn Stroka seinen Gegner
Johannes Weny beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte David Veit seinem Gegner Leopold Holtmannspötter letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Der Stand vor dem letzten Duell des Abends hieß damit 7:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Dominik Hollosi in der Begegnung gegen Emilian Sailer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 unterschreiben, so dass Hollosi aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu
Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2024 gegen den
TTC Allershausen, während Rot-Weiß Klettham-Erding am 16.03.2024 gegen den SV Ohu-Ahrain
antritt.

 Statistik:
 VfB Hallbergmoos-Goldach

Doppel: Stroka / Kronner 1:0 
Einzel: D. Veit 2:1, F. Stroka 2:0, D. Hollosi 0:2, F. Kronner 2:0 
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 Rot-Weiß Klettham-Erding
Doppel: Weny / Holtmannspötter 0:1 
Einzel: E. Sailer 1:2, J. Weny 0:3, L. Holtmannspötter 2:1


